
E-Dur
82 Mitglieder und 12 Gäste folgten 
der Einladung des Zuger Blasmu-
sikverbands zur 96. Delegierten-
versammlung in Hünenberg. 29 
Mitglieder wurden für ihr langjäh-
riges Musizieren ausgezeichnet. 
Für 60 Jahre aktives Musizieren 
erhielt der Hünenberger Josef Bir-
cher die CISM-Auszeichnung. Ein 
positiver Trend ist beim Besuch der 
Erwachsenenkurse an den Musik-
schulen Zug erkennbar. Deborah 
Annema durfte für das 2017 eine 
Rekordbeteiligung melden.
Mit einer stimmungsvollen Fanfa-
re eröffnete die Musikgesellschaft 
Hünenberg am 7. April 2017 die 
96. ordentliche Delegiertenver-
sammlung des Zuger Blasmusik-
verbands. Der Verbandspräsident 
Markus Maurer durfte nach seiner 
Begrüssung das Wort an Regula 
Hürlimann, Gemeindepräsidentin 
von Hünenberg und OK-Präsiden-
tin des 7. Zuger Musikfestivals, für 
ihre Grussworte weitergeben. Re-
gula Hürlimann betonte die grosse 
Vorfreude und der Tatendrang des 
OK’s im Hinblick auf das Zuger 
Musikfestival, welches am 2. und 
3. Juni 2018 in Hünenberg statt-
findet.
Bei den obligaten Traktanden ge-
nehmigten die Delegierten die von 
Kassier Jörg Vogel präsentierte 

Jahresrechnung 2016 sowie das 
Budget 2017 einstimmig. Auch 
der Jahresbericht des Präsidenten 
wurde mit grossem Applaus ge-
nehmigt. Im Zentrum des Berichts 
des Ressorts Musik stand das 
nächste Zuger Musikfestival. Ro-
land Hürlimann präsentierte die 
Experten und erwähnte, dass mit 
dem Tessiner Franco Cesarini ein 
Wunschkandidat verpflichtet wer-
den konnte. Laura Dittli, Ressort 
Kommunikation, informierte, dass 
das Verbandsheft E-Dur ab 2018 
nicht mehr in Papierform, sondern 
neu als elektronischer Newsletter 
erscheinen wird. Mit dieser Än-
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derung reagiert der Verband auf 
die heutigen Bedürfnisse und kann 
gleichzeitig auch die Kosten opti-
mieren.

29 Ehrungen für langjähriges  
Musizieren
Ein Höhepunkt war wiederum die 
Veteranenehrung. Rita Kretz-Strick-
ler durfte folgende Mitglieder aus-
zeichnen: 

CISM	
60 Jahre aktiv	
Josef Bircher	
Musikgesellschaft Hünenberg

(Fortsetzung Seite 2)

29 Veteraninnen und Veteranen wurden ausgezeichnet.
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Kant. Veteran
25 Jahre aktiv	
Deborah Annema	
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz 
Markus Arnet
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Roland Bucher
Feldmusik Baar

Daniel Etter	
Musikgesellschaft Menzingen

Walter Fuchs
Feldmusik Baar

Stephan Müller	
Musikgesellschaft Cham

René Ruckstuhl 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Lisbeth Van Uffelen	
Feldmusik Baar

Marco Weibel	
Musikgesellschaft Hünenberg

Rita Weiss	
Musikgesellschaft Cham

Bruno Zürcher	
Feldmusik Unterägeri

23 Mitglieder besuchen die 
Musikschule
Das Ausbildungskonzept des Zu-
ger Blasmusikverbands basiert auf 
der Zusammenarbeit mit den Zu-
ger Musikschulen. Die Bereitschaft 
von Mitgliedern, sich musikalisch 
weiterzubilden, wird vom Verband 
subventioniert. Seit drei Jahren 
muss die Kursmeldung via Vereine 
erfolgen. Diese Einbindung der 
Sektionen hat dazu geführt, dass 
die Teilnehmerzahlen gestiegen 
sind. Deborah Annema, Ressort 
Ausbildung, gab für 2017 eine 
Rekordbeteiligung von 23 Teilneh-
mern bekannt. 
 
 

Wechsel im Ressort Ausbildung
Nach fünfzehn Jahren trat Debo-
rah Annema aus dem Vorstand zu-
rück. In der Laudatio kam das gros-
se Engagement für die Blasmusik 
zum Ausdruck. Die Aussage – Die 
Blasmusik und Deborah gehören 
einfach zusammen – brachte dies 
auf den Punkt. Mit grossem Ap-
plaus wurde sie zum Ehrenmitglied 
ernannt. Mit Roman Caprez konn-
te eine sehr kompetente Person für 
das Mitmachen im Vorstand des 
Zuger Blasmusikverbands gewon-
nen werden. Roman Caprez ist 
u.a. Dirigent der Feldmusik Baar.

Traktandum Diverses 
Deborah Annema informierte be-
züglich dem Welt Jugendmusik 
Festival, welches vom 6. bis 10. 
Juli 2017 in Zürich stattfindet. Vom 
14. bis 16. Juni 2019 findet das 
1. Innerschweizer Musikfest unter 
dem Patronat der Innerschweizer 
Verbände Zug, Uri, Schwyz und 
Unterwalden in Hergiswil NW 
statt. Das OK-Mitglied Dieter von 
Arx gab erste Informationen Preis 
und lud die Zuger Vereine zu einer 
Teilnahme ein. Der Verbandspräsi-
dent Markus Maurer, welcher im 
OK des Eidg. Schwing- und Älpler-
fest 2019 in Zug für das Personal 
zuständig ist, machte erste Wer-
bung für ein Mitmachen als «Chr-
ampfer» an diesem für den Kanton 
Zug einmaligen Fest. Heini Fülle-
mann überbrachte abschliessend 
die Grussworte des Schweizer 
Blasmusikverbands und informier-
te betreffend deren Aktivitäten. 
Zum Abschluss der Versammlung 
dankte Markus Maurer der Mu-
sikgesellschaft Hünenberg für die 
sehr gute Organisation.

Yvonne Schmid-Murer

Kant. Ehrenveteran	
50 Jahre aktiv	
Kurt Andermatt	
Feldmusik Allenwinden

Kurt Brawand	
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Josef Greter	
Musikgesellschaft Cham

Wendelin MureR	
Feldmusik Allenwinden

René Senn	
Musikverein Rotkreuz

Alois Trinkler	
Musikgesellschaft Cham

Alois Wismer	
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Eidg. Veteran	
35 Jahre aktiv	
Urs Emmenegger	
Feldmusik Baar

Giorgio Fedalto	
Musikverein Rotkreuz

Dölf Felder	
Musikgesellschaft Hünenberg

Evi Geissmann	
Musikgesellschaft Cham 

Andreas Georg	
Harmoniemusik Zug

Maja Joder	
Harmoniemusik Oberägeri

Jrena Knüsel	
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Hansueli Kohler	
Feldmusik Allenwinden

Luzia Kürzi	
Musikgesellschaft Cham 
Markus Maurer	
Feldmusik Baar
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DAS BLASHAUS 
VERKAUF
•  GROSSE 
   AUSWAHL
   AN RARITÄTEN
• NEUINSTRUMENTE
• GEPFLEGTE 
   OCCASIONEN 
   MIT GARANTIE

WERKSTATT
•  REVISION UND 

REPARATUR
              IN EIGENER 

              WERKSTATT
• UMBAUMASSNAHMEN

   NACH KUNDENWUNSCH
• 20 JAHRE ERFAHRUNG

MARTIN SUTER • FACHWERKSTATT FÜR HOLZ- UND BLECHBLASINSTRUMENTE 
Güterstrasse 1 •   6005 Luzern • Telefon 041 710 01 17 •  www.blashaus.ch  

Dirigent Fabian Schneider meisterte das Konzert mit Bravur.

Feldmusik Unterägeri

	 Jahreskonzert 2017

Am 24./25. März hat  das jähr-
liches Jahreskonzert unter dem 
Motto «Der Bachelor« stattgefun-
den. Ein abwechslungsreiches 
Konzert konnten wir unserem Pu-
blikum präsentieren. Wem Fabian 
wohl die letzte Rose geschenkt 
hat? 
Die Bachelor-Arbeit unseres Diri-
genten Fabian Schneider hat uns 
einmal mehr in viele verschiedene 
Musikrichtungen blicken lassen. 
War da ein klassisches Stück wie 
«Allegro» von Leopold Mozart, 
eine Overture wie «Alvamare» 
von James Barnes oder auch einen 
bekannten Marsch wie Schwyzer 
Soldaten von Ernst Lüthold. Sehr 
abwechslungsreich und auch an-
spruchsvoll war so die Stückwahl 
die Fabian für seine Bachelor Prü-
fung ausgesucht hat. 
Am Konzertfreitag war die Stim-
mung sehr angespannt wusste 
doch jeder was für unseren Diri-
genten auf dem Spiel stand. Doch 
Fabian meisterte dieses Konzert 
mit Bravur und konnte so für sei-
ne Leistung von seinen Experten 

ein «sehr gut» entgegen nehmen. 
Wir gratulieren Fabian auf diesem 
Weg nochmals ganz herzlich! Es 
war für alle Musikantinnen und 
Musikanten ein sehr schöner Ver-
trauensbeweis und umso motivier-
ter waren alle. 
Am Samstag war die Spannung 
vom Freitag etwas gemildert und 
wir konnten mit grosser Spielfreu-
de unser Publikum begeistern. Vor 
der Pause hat uns die Jugendmusik 
unter der Leitung von Peter Burren 

mit grosser Freude und Engage-
ment unterstützt und ihren Beitrag 
zu unserem Jahreskonzert geleis-
tet. Zur späteren Stunde war dann 
im Biergarten das gemütliche Bei-
sammen sein angesagt sowie die 
jährliche Mitternachtsverlosung.
So haben wir bis spät in die Mor-
genstunden unser Jahreskonzert 
ausklingen lassen. 

Nicole Fankhauser
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Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz – 100-Jahre-Jubiläum

	 Ein Blick zurück, auf dem Weg nach vorne

fen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren, sodass das Jubiläumswo-
chenende zur Jahreshälfte ein 
voller Erfolg wird. Am Freitag, 
30. Juni heizt die Formation da 
Blechhauf’n aus Österreich mit 
ihrem Programm Wirtshausrunde 
ein. Da Blechhauf’n spielt «Blech-
musik» mit einem Hauch Ironie 
und begeistert mit Musikalität und 
Virtuosität. Im Vorverkauf hat es 
noch wenige Tickets. 
Am Samstag, 1. Juli wird dann 
ausgiebig der 100. Geburtstag 
gefeiert. Alle Informationen zum 
Jubiläumsanlass sind auf der Web-
site unter www.mgrr.ch zu finden.
Anita von Wyl

zahlreich erschienene Publikum. 
Schon beim Betreten des Saales 
konnten die Besucher eine Zeitrei-
se mitmachen, so waren sämtliche 
Uniformen der mgrr ausgestellt – 
darunter einige mit sehr interes-
santen Farbkombinationen. Auch 
musikalisch wurde für das Jahres-
konzert in den Archiven gestöbert. 
Die Uraufführung des Jubiläums-
marsches Anniversarium, der ei-
gens für die mgrr vom ehemaligen 
Dirigenten Corsin Tuor geschrie-
ben wurde, war nur einer der mu-
sikalischen Leckerbissen.

Blechmusik vom Feinsten
In den kommenden Monaten lau-

Die Musikgesellschaft Risch-Rot-
kreuz darf 2017 auf 100 Jahre 
Vereinsgeschichte zurück blicken 
und feiert dieses Jubiläum wäh-
rend des ganzen Jahres. Dabei 
werden natürlich die besten Ge-
schichten aus der Vergangenheit 
hervorgeholt und mit der Neuin-
strumentierung auch die Zukunft 
des Vereins nicht ausser Acht ge-
lassen.
Um die ganze Vereinsgeschichte 
der Musikgesellschaft Risch-Rot-
kreuz, kurz mgrr zu erzählen, da-
rum sind die Chronisten bemüht. 
Bereits im Jahre 1992 wurde eine 
erste Vereinschronik erstellt. Die 
zweite Chronik mit den Jahren 
1993 bis heute ist gerade in der 
Entstehung und deren Veröffentli-
chung wird einer der vielen Höhe-
punkte im Jubiläumsjahr sein. 
Für weitere Höhepunkte des Jubi-
läumsjahres werfen wir einen kur-
zen Blick zurück. Ende März hat 
die 100. Generalversammlung 
stattgefunden. Als Dank für die Un-
terstützung im letzten Jahrhundert 
wurden auch die Behörden der 
Gemeinde Risch sowie die Kirch-
gemeinde zum anschliessenden 
Essen eingeladen. 
Seit Mitte März ist das Jubiläum 
der mgrr auch optisch im Dorf 
wahrzunehmen. So wurde der 
Dorfkreisel sowie die Brunnen im 
Dorfzentrum unter der Federfüh-
rung des Musikvereins Rotkreuz 
mit verschiedenen Holzmusikanten 
bestückt. Denn auch der Musikver-
ein Rotkreuz feiert ein Jubiläum 
und zwar das 50. Das traditionel-
le Jahreskonzert der mgrr stand 
Anfang April mit dem Motto «Cen-
tury» ganz im Zeichen des Jubi-
läumsjahres und begeisterte das 
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Die Juniorband der Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz.
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Musikverein Rotkreuz

	 «D‘Musige zum Jubiläum im Chreisel»

100 und 50: Dieses Jahr feiern 
die beiden Blasmusikformationen 
Musikgesellschaft Risch Rotkreuz 
(MGRR) und Musikverein Rotkreuz 
(MVR) runde Geburtstage. Um das 
Thema Musik im Jubiläumsjahr 
ganz in Szene zu setzen, haben 
sie sich etwas Besonderes einfal-
len lassen. 
Kunst verbindet und so soll die 
musische mit der plastischen Kunst 
in diesem Jahr verschmelzen: Des-
halb präsentieren sich der Linden-
platz-Kreisel, die Brunnen auf dem 
Dorfmattplatz und die Wiese vor 
dem APARTHOTEL in Rotkreuz im 
2017 in einer ganz speziellen 
musikalisch-künstlerischen Note. 
Das Kreativteam Hans Galliker 
(Maler, Fotograf und Galerist), 
Daniel Anderhub (Steinbildhauer) 
und Erich Fuchs (Holzkünstler) aus 
der Gemeinde Risch haben unter 
der Koordination von Robert Mei-
er (MVR) tolle Kunstwerke auf die 
Beine gestellt. 

Kunstvoller Dorfbrunnen
Den Lindenplatzkreisel zieren ver-
schiedene Musiker, aus Holzplat-
ten ausgeschnitten, unterstützt von 
zwei grossen Jubiläumsfahnen. 
Die Negativausschnitte der Mu-
siker stehen beim APARTHOTEL 
auf der Bahnhof-Nord-Seite. Erich 
Fuchs und Daniel Anderhub haben 
mit der Motorsäge aus Holzstäm-
men Musiker mit verschiedenen 
Instrumenten geschnitzt, die nun in 
den Dorfplatz-Brunnen stehen und 
den Platz künstlerisch und musika-
lisch bereichern.

media   graphics   print   plot

in Zug, Cham |  in Schwyz, Brunnen |  www.reprotec.ch

Ärger mit dem Drucker?
Überlassen Sie 
uns Ihre Drucksachen! 

Einweihung der Holzskulptur beim Dorfplatzbrunnen.

Festliche Enthüllung der  
Kunstwerke
Am Samstag, 11. März 2017 
wurden diese Kunstwerke, unter 
dem Beisein vieler begeisterter 
Zuschauer, enthüllt. Der Anlass 
wurde von beiden Vereinen musi-
kalisch mit Marsch- und Platzkon-
zerten umrahmt. Fazit: Ein durch 
und durch gelungener Start in die 
Jubiläumsjahre der beiden Vereine.

Karin Müller

Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz	    
www.mgrr.ch 

Musikverein Rotkreuz 
www.musikvereinrotkreuz.ch
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Am Samstag, 25. März hat die 
Musikgesellschaft Menzingen das 
Publikum mit einem Konzert pas-
send zum Thema «Königlich» un-
terhalten. Nebst den Stücken war 
auch die Schützenmatthalle mot-
togerecht dekoriert und die Musi-
kantinnen zeigten sich elegant in 
Abendkleidern.
Eröffnet wurde der Konzertabend 
von der Funk Rock Wind Band un-
ter der Leitung von Urs Stucki.
Die jungen Musiker spielten vier 
gehörfällige Stücke, die das Pu-
blikum auf einen unterhaltsamen 
Abend vorbereitete. Darunter sind 
Klassiker wie «Skyfall» von Ade-
le oder «You Give Love A Bad 
Name» von Bon Jovi aus den wil-
den 80er Jahren.
Imposant und majestätisch eröff-
neten wir von der MGM unter der 
Leitung von Maria Püntener den 
feierlichen Abend. Hier passte der 
«Coburger March» von Michael 
Hayden perfekt.
Weiter ging es zum König der Lüf-
te. Im Stück «King of the Skies» 
von Alfred R. Stevenson wider-
spiegelt die Musik der rasante 
Höhenflug des Adlers. Nach dem 
Marsch «King Cotton» und der 
«Royal Brass Polka», stand eine 
20-minütige Pause an.
Auch im zweiten Teil führten Aldo 
Staub und Reto Elsener humorvoll 
durch das Programm, sodass das 
Publikum stets einen Grund zum 
Lachen hatte. Mit Klassikern wie 
einem Medley von der bekann-
ten Popgruppe Queen, «Robin 
Hood» oder dem Stück «Suspici-
ous Minds» von Elvis mochten wir 
auch musikalisch zu überzeugen. 
Raphael Moser hatte seine Posau-
ne im Griff, als er als Solist mit  

Musikgesellschaft Menzingen

	 Königliches Konzert
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«I wan’na be like you» vor die 
rappelvolle Schützenmatt trat.
Auch dem «King of Pop», Micheal 
Jackson erwiesen wir mit seinem 
Stück «Thriller» die Ehre und heiz-
ten zum Schluss die Halle noch-
mals voll ein.
Nach drei Zugaben verabschie-
dete unser Präsident Walter Röllin 
uns vom Publikum.
Unsere beiden Neumitglieder Ma-
nuela Walker am Euphonium und 
Viktoria Meienberg an der Klari-
nette hiess er bei uns in der MGM 
herzlich willkommen.
Geehrt für eine langjährige Mit-
gliedschaft in unserem Verein wur

den für 10 Jahre Luzia Elsener, 15 
Jahre Reto Elsener und Hanspeter 
Signer, 20 Jahre Silvia Elsener 
und Eveline Signer und für 25 Jah-
re Daniel Etter.
Nach dem Konzert spielte die Ka-
pelle Glück im Stall in der Halle, 
später auch in der Kaffistube auf.
Die vielen tollen Preise der Tom-
bola wurden von unseren Gäs-
ten sehr geschätzt. Anklang fand 
auch das Kuchenbuffet und unsere 
Küchencrew wurde bis in die Mor-
genstunden auf Trab gehalten.

Nadja Staub

Die FM Menzingen sorgte für beste Unterhaltung. 
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Feldmusik Allenwinden

	 Ein Höhepunkt jagt den anderen

 
diesem Anlass gefragt. Mangels 
geraden und flachen Strassen in 
Allenwinden, verlegten wir die 
Proben zu unseren  Nachbarn 
nach Baar. So kommen auch die 
Baarer einmal in den Genuss un-
seres Könnens. Smile!
«Rollendes Instrumentendepot in 
einem Oldtimer» mit dieser In-
formation auf dem Einladungs-
schreiben zum Musiktag wurden 
wir alle bereits sehr gwundrig ge-
macht und waren gespannt, wel-
che weiteren Überraschungen in 
Kaltbrunn noch auf uns warteten. 
 

Im Januar starteten wir mit einer 
Premiere ins neue Jahr. Das erste 
Jahreskonzert unter der musikali-
schen Leitung von Daniele Giovan-
nini stand vor der Tür. Dank ihm 
durften wir sogar ZuhörerInnen 
aus dem Tessin begrüssen.  
Am Samstag vor dem Konzert bib-
berten dann aber doch einige von 
uns, da Daniele seine Brille ver-
gessen hatte. Unsere Angst war 
unbegründet. Souverän und sicher 
führte er uns durch das Konzert-
programm.
Nach dem Jahreskonzert warten 
normalerweise die, manchmal 
auch heiss ersehnten, «Musikferi-
en» auf uns – so nicht in diesem 
Jahr. Mit Cornelia Süess dürfen 
wir einmal mehr das Allenwind-
ner Fasnachtsoberhaupt in un-
seren Reihen begrüssen. Schnell 
war klar, dass das Thema an der 
Inthronisation sowie am Umzug 
«Bäuerin» sein soll, da Conny vor 
längerem die Bäuerinnenschule im 
Kloster Fahr besucht hat. Im Ge-
heimen wurde an mehreren Tagen 
an den fahrbaren Bauernhäusern 
gebaut und gemalt. Bei wunderba-
rem Wetter kamen diese am Um-
zug, musikalisch untermalt, super 
zur Geltung. 

Kreismusiktag in Kaltbrunn
Seit der Fasnacht bereiten wir uns 
nun zusammen auf den nächsten 
grossen Anlass vor. Am 20. Mai 
haben wir am Kreismusiktag Linth 
in Kaltbrunn teilgenommen. Mit 
«Moses und Ramses» hat unsere 
Musikkommission ein, aus meiner 
Sicht, sehr schönes, aber auch an-
spruchsvolles Stück gewählt, bei 
welchem wir alle gefordert waren. 
Auch die Marschmusik war an  
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Den Probefrühling schliessen wir, 
wie bereits im letzten Jahr, mit 
einem Frühschoppenkonzert am 
Sonntag, 25. Juni 2017, ab. 

Kathrin Murer

Das Motto am Fasnachtsumzug in Allenwinden war «Bäuerin».
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Musikverein Rotkreuz

	 Rückblick: «De Teddy bi de Füürwehr»

Steckbrief Roland Hürlimann

Hobbies: Blasmusik und Biken

Instrument: Dirigent, Trompete und 

Alphorn

Verein(e): Musikgesellschaft Walchwil, 

Polizeimusik Zug und Riviera Band 

Walchwil

Funktion im Vorstand ZBV: Leiter Ressort 

Musik

Im Vorstand seit: 2012

Das gefällt mir an der Arbeit im Vorstand:

Die Zusammenarbeit innerhalb des Vor-

standes und der verschiedenen Vereine. 

Eine zentrale Aufgabe des Ressort Musik 

ist die Vorbereitung und Durchführung 

des Wettbewerbs am Zuger Musikfestival. 

Spannend finde ich dabei die Zusammen-

arbeit mit den Experten.

Das wünsche ich mir für die Zukunft der 

Zuger Blasmusik:

Viele tolle und qualitativ gute Konzerte in 

der Region und dass sich der Zusammen-

halt in der «Zuger Blasmusikfamilie» wei-

terhin in eine positive Richtung entwickelt.

Das würde ich gerne verändern: 

Der Stellenwert und das Bewusstsein für 

das Kulturgut «Blasmusik» in Politik und 

Bevölkerung steigern. Im Vergleich zu 

anderen (Musik-)Sparten im Bereich der 

Kultur, fristet die Blasmusik leider nach  

wie vor ein Schattendasein.

Teddy war auf Besuch bei der Feu-
erwehr und staunte, was es da al-
les zu entdecken gab. Eine riesige 
Schar an kleinen Feuerwehrhel-
denInnen – mit selbstgebastelten 
Feuerwehrhelmen – hat Teddy an 
diesem schönen Sonntag zusam-
men mit Familie und Freunden im 
Feuerwehrdepot in Rotkreuz be-
sucht. 
Durch den Anlass führte der Feu-
erwehrkommandant Dani Sidler. 
Er hat den jungen Gästen mit 
Hilfe von Teddy die Arbeit der 
Feuerwehr und das Verhalten im 
Brandfall auf ganz einfache Wei-
se näher gebracht. So haben die 
Feuerwehrleute zum Beispiel zur 
Veranschaulichung Teddy nach ei-
ner Rauchentwicklung ganz sicher 
aus der Fahrzeughalle gebracht.
Die musikalische Unterhaltung 
wurde ganz mottogetreu gestal-
tet. Nach dem Start mit «When 

I’m gone» und der Unterstützung 
durch «Cups-spielende Jugendmu-
sikantinnen» hat der Musikverein 
Hits wie «Set fire to the rain», «Fire 
fighters», den «Solothurner Feuer-
wehrmarsch» und «Mein Herz das 
brennt» zum Besten gegeben.

Nach dem Konzert hatten alle klei-
nen Gäste die Möglichkeit, Fotos 
mit Teddy vor einem Feuerwehr-
mobil zu machen. Diese Fotos sind 
auf der Website des Musikvereins 
Rotkreuz zu finden.
www.musikvereinrotkreuz.ch

Mit Hilfe von Teddy die Arbeit der Feuerwehr erklärt.

Name: Roland Hürlimann
Wohnort: Gerbiweg 1, Walchwil
Lebensform: verheiratet, zwei Kinder
Beruf: Informatiker


